
DORIS PIEPER UND WILHELM WUSSOW REGIEREN IN WESERDEICH

Das neue Königshaus des Schützen-
vereins Weserdeich: Sabrina Pieper,
Christoph Stöver (1.Ritter), Max
Prott (Jugendkönig), Tim Spark (2.

Ritter), Johannes Döhle, Henning
Spark und Tammo Rowehl. Hintere
Reihe: Holger Ortel, Heiko Schmidt
(1. Ritter), Alexandra Milan (1. Hof-

dame), Doris Pieper (Königin), Wil-
helm Wussow (König), Waltraut Dros-
dek (2. Hofdame) und Dierk Lohmül-
ler (2. Ritter).  BILD: DETJE

Jüngste enthüllt Gedenkstein
GESCHICHTE Pfahlhausen feiert 250-jähriges Bestehen – Festschrift

Zum Jubiläum wurde
ein Festgottesdienst ge-
halten. Menno Lang-
hoop und Judith Teske
weihten den neuen Ge-
denkstein ein.

VON RENATE DETJE

PFAHLHAUSEN – Vor 250 Jahren,
1759, wurde Friedrich Schiller
in Marbach am Neckar gebo-
ren. Im selben Jahr starb Ge-
org Friedrich Händel in Lon-
don und Friedrich II. musste
in der Schlacht von Kuners-
dorf im Siebenjährigen Krieg
eine schwere Niederlage ein-
stecken. Große Namen, große
Geschichte.

Eher unbekannt ist dane-
ben das kleine, nur 3,2 Qua-
dratkilometer große Dorf
Pfahlhausen am südlichsten
Rand der Gemeinde Berne.
Gleichwohl verbindet es mit
dem Jahr 1759 auch etwas.
Vor 250 Jahren wurden die ers-
ten Ansiedlungen in Pfahlhau-
sen nachweislich im Erdbuch,
dem Vorläufer des Brandkas-
senregisters, von Berne regis-
triert. Grund genug für die
hier heute lebenden achtzig
Pfahlhauser, das mit einem
großen Fest zu begehen.

Nach einem Gottesdienst,
gehalten von Pastor Ingmar
Hammann, und musikalisch

umrahmt vom Bläserensem-
ble, ging man zunächst mit ei-
ner Kaffeetafel zum gemütli-
chen Teil über.

Ein großer Moment kam
dann in den frühen Abend-
stunden für den ältesten Ein-
wohner, Menno Langhoop
und die jüngste Einwohnerin,
Judith Teske. Dem 79-Jähri-
gen und der Zweijährigen
kam die Aufgabe zu, den Ge-
denkstein, der an die 250
Jahre erinnern soll, auf dem

Dorfplatz an der Ocholter
Straße feierlich zu enthüllen.
Er soll ein sichtbares Zeichen
sein und ein bleibendes Erin-
nerungsstück für nachfol-
gende Generationen.

Alten Überlieferungen zur
Folge ist der Name Pfahlhau-
sen auf die bei der Errichtung
der ersten Siedlerhäuser mit
Anbauten auf die verstärkte
Verwendung von „Pfahlholz“
zurückzuführen. Dies ist in
der Festschrift, die zum Dorf-

jubiläum erschienen ist, nach-
zulesen. Der Arbeitskreis
„Dorfjubiläum Pfahlhausen“
richtet seinen Dank an Heino
Vette aus Neuenhuntorfer-
moor, der mit seiner umfang-
reichen Sammlung histori-
scher Dokumente viel zum
Gelingen der Festschrift bei-
tragen konnte. Für die Pfahl-
hauser steht fest, dass das
dörfliche Miteinander auch
in Zukunft unumstößlichen
Bestand haben wird.

MOTZEN/FRK – Über die Pro-
bleme des Entwässerungsver-
bandes Stedingen informierte
sich am Dienstag die CDU-
Bundestagskandidatin Astrid
Grotelüschen.

Nachdem Thammo
Wenke, Vorsteher des Verban-
des, die Technik am Schöpf-
werk in Motzen erklärt hatte,
klärte er über den Investiti-
onsbedarf des Verbandes auf.

So habe man im Rahmen
des Konjunkturpakets II zwei
Millionen Euro beantragt, um
am Schöpfwerk Neuenhunt-

dorf Reparaturen vorzuneh-
men. „Das wurde jedoch ab-
gelehnt, da wir die geplanten
Maßnahmen nicht gleichzei-
tig durchführen können“, so
Wenke. Beantragt hatte der
Verband einen Siel- und ei-

nen Pumpen-Auslauf. „Das
kann man natürlich nicht
gleichzeitig machen“, erklärte
auch Manfred Huck, Vor-
standsmitglied des Entwässe-
rungsverbandes.

Insgesamt stünden in Zu-

kunft große Investitionen an,
prophezeite Wenke. Auf der
Wunschliste des Verbandes
stehe zum Beispiel eine Verle-
gung des Verlades in Berne in
Richtung Ollen. „Damit ließe
sich der Wasserstand in
Berne erhöhen, wie von vie-
len Bürgern gewünscht. Auch
in Lemwerder wäre das der
Fall“, erklärte er.

Mit den niedrigen Nieder-
schlagsmengen indessen
hätte die Region in diesem
Jahr Glück gehabt. „Wir muss-
ten wenig pumpen“, erzählte
Wenke.

Grotelüschen bot an, sich
auch in Zukunft beim Bund
für die Unterstützung des Ver-
bandes stark zu machen.
„Der Deichschutz geht uns
alle etwas an“, sagte sie.

In der Langen Straße
drang Qualm aus einem
Haus. Die Bewohnerin
hatte einen Topf mit Lo-
ckenwicklern auf dem
Herd vergessen.

BERNE/FRK – Zu einem denk-
würdigen Einsatz sind am
Dienstag um 11 Uhr die Feu-
erwehren Berne und Weser-
deich gerufen worden.
„Brand in einer Wohnung“
lautete die Meldung in der
Einsatzzentrale in Brake. Als
die Wehren an der Langen
Straße in Berne eintrafen,
drang Qualm aus einem
Haus. Zwei Feuerwehrleute
mit schweren Atemschutzge-
räten mussten gewaltsam die
Wohnungstür öffnen, da die
Bewohnerin, eine ältere
Dame, nicht zu Hause war. In
der Küche fanden die Einsatz-
kräfte einen qualmenden
Kochtopf auf dem Herd vor.
Die Hausbewohnerin hatte
darin Lockenwickler erwär-
men oder abkochen wollen
und später die Wohnung ver-
lassen. Den Kochtopf vergaß
sie auf dem Herd. Die Feuer-
wehrmänner nahmen ihn
von der heißen Platte und
schalteten sie ab. Anschlie-
ßend stellten sie den Topf in
die Spüle und füllten ihn mit
Leitungswasser. Weiterer
Sachschaden entstand nicht.
Zum Abschluss wurde die
Wohnung mit dem Hochleis-
tungslüfter rauchfrei ge-
macht. Die Ortswehren Berne
und Weserdeich waren mit
drei Fahrzeugen und 20 Feuer-
wehrleuten im Einsatz.

Feierlicher Moment: Menno Langhoop (links) und Judith Teske mit ihrer Mutter Petra Teske
nach der Enthüllung des Gedenksteines.  BILD: DETJE

Saisonstart
BERNE – Die Sommerpause
des Männergesangverein
„Liedertafel Berne“ ist been-
det. Die Sänger treffen sich
am Mittwoch, 12. August,
um 20 Uhr im Berner Schul-
zentrum zur ersten Chor-
probe. Neue „Sangesbrü-
der“ sind immer willkom-
men. Wer mitsingen
möchte, hat die Gelegen-
heit an einer „Schnupper-
chorprobe“ teilzunehmen.

RETTUNGSDIENST

Tel. 112 (Krankentransport
Tel. 19222)

APOTHEKEN

Weser-Apotheke, Farge, Tel.
0421/682311 sowie Eichen-
Apotheke, Lesum, Tel.
0421/632053

ÄRZTE

Berne: Bereitschaftsdienstpra-
xis für die Einwohner der Ge-
meinden Berne und Hude: In
Oldenburg, Auguststraße 16,
dienstbereit ab 19 Uhr unter
0441/75053 (mit Hausbe-
suchsdienst), Sprechstunde
von 19 bis 23 Uhr

Lemwerder: Bereitschafts-
dienstpraxis für die Einwohner
der Gemeinde Lemwerder: im
St-Josef-Stift, Delmenhorst,
Westerstraße 10, dienstbereit
ab 19 Uhr unter Tel.
04221/19292 (mit Hausbe-
suchsdienst), Sprechstunde 18
bis 22 Uhr

AUGENÄRZTE

Dr. Gersema, Varel, Bleichen-
pfad 9, ‡ 04451/5353
(Sprechstunde 17 bis 18 Uhr.
Außerhalb dieser Zeit nur nach
telefonischer Vereinbarung)

GIFTINFORMATIONSZEN-
TRUM-NORD

Tel. 0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE LEIT-
STELLE WESERMARSCH

Für Sprech- und Hörgeschä-
digte, 112 oder 04401/19222

OOWV

Trinkwasser/Abwasser,
Tel. 04401/6006

Verband wartet auf Geld für Reparaturen
DEICHSCHUTZ CDU-Kandidatin Astrid Grotelüschen besichtigt Schöpfwerk Motzen

BERNE/FRK – Die Gemeinde
Berne trauert um den ehema-
ligen Gemeindedirektor Erich
Mahlstedt. Er verstarb im Al-
ter von 88 Jahren. Der Verwal-
tungschef war seit dem Jahr
1947 zunächst als Sachbear-
beiter bei der Gemeinde Ste-
dingen beschäftigt. 1956
wurde er zum Gemeindedirek-
tor gewählt. Dieses Amt hatte
er bis zu seinem Ruhestand
im Jahr 1984 inne.

BERNE/FRK – Die Sandgrube
der Firma Wussow in Berne
wird um 5,2 Hektar erweitert.
„Wir sind schon dabei“, sagte
Wilhelm Wussow, Leiter der
Firma. Beantragt wurde eine
Erweiterung der Grube um
22,4 Hektar bereits im Jahr
2006. Diese konnte jedoch
nicht realisiert werden, da ei-
nige betroffene Grundstücks-
eigentümer dem Abbau nicht
zugestimmt haben. „Wir ha-
ben dann die 5,2 Hektar bean-
tragt, die wir genehmigt be-
kommen haben“, erklärte
Wussow. In Betrieb ist die Ab-
baustätte bis 2028. „Dann
wird die Wasserfläche der Na-
tur überlassen“, sagte Diet-
mar Bruns vom Fachdienst
Umwelt des Landkreises.

VERANSTALTUNGEN

Berne
14 Uhr, ab Melkhus, Ohrt:
Kräuterwanderung „Ach du
grüne Neune“ der Stedinger
Gästeführer
18.30 Uhr, Gasthof „Schütte“:
Öffentliche Sitzung des Berner
SPD-Ortsvereins mit Vorstel-
lung des Bürgermeister-Kandi-
daten Franz Bittner

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof, 8.30 bis 12.30
und 13 bis 17 Uhr

BÜCHEREIEN

Ganspe
Ev. öffentl. Bücherei Warfleth:
18 bis 19 Uhr

JUGEND

Berne
15.30 bis 18.30 Uhr, Dorfge-
meinschaftshaus in Campe:
Jugendtreff

JUGEND

Berne
Dorfgemeinschaftshaus in Bar-
denfleth: Bardenflether Jugend-
arbeit,
Mädchen-Gruppe (8-12 J.)
15.30 bis 18.30 Uhr, Dorfge-
meinschaftshaus in Campe:
Jugendtreff

Informierte sich über den Deichschutz: Astrid Grotelüschen
mit Thammo Wenke und Manfred Huck (v.l.).  BILD: KLOTH

Feuerwehr
löscht
Lockenwickler

Berne trauert
um ehemaligen
Gemeindedirektor

Firma Wussow
erweitert Grube
um 5,2 Hektar
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